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Umfrage zur Mitsprache des Bundesamtes für Kultur bei baulichen Veränderungen von mit Bundesgeldern subventionierten Baudenkmälern

1. Fragestellung
Anfrage des Kantons Basel-Stadt:
Der Kanton Basel-Stadt hat vom Bundesamt für Kultur (BAK) ein Schreiben betreffend Mitsprache BAK bei baulichen Veränderungen von mit Bundesgeldern subventionierten Baudenkmälern erhalten. Das BAK wünscht, inskünftig vom Kanton BS im Baubewilligungsverfahren miteinbezogen zu werden. Konkret schlägt das BAK vor, dass die kantonale Baubewilligungsbehörde das Einverständnis des BAK für bauliche Massnahmen einholen muss, wenn es sich um ein vom BAK subventioniertes Objekt handelt. In diesem Zusammenhang stellen sich dem Kanton die folgenden beiden Fragen:
1. Wird der vom BAK gewünschte Miteinbezug von den Baubewilligungsbehörden (oder einer anderen Behörde) umgesetzt?
1. Gab es einmal eine ablehnende Stellungnahme des BAK? Wie seid ihr im Baubewilligungsverfahren damit umgegangen?


2. Zusammenfassung der Rückmeldungen



3. Rückmeldungen aus den einzelnen Kantonen[footnoteRef:1]  [1:  Reihenfolge der Kantone gemäss Kantonsnummern des Bundesamts für Statistik BFS] 

Zürich


(Bern)

Luzern




Uri

Schwyz

Obwalden


Nidwalden


Glarus

(Zug)

(Freiburg)

(Solothurn)

Basel-Stadt


(Basel-Landschaft)


Appenzell Ausserrhoden

(Appenzell Innerhoden)

(St. Gallen)

(Graubünden)

Aargau

Thurgau

(Tessin)

(Waadt)

(Wallis)

(Neuenburg)

(Genf)

(Jura)


Liechtenstein
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